
Tolle Leistungen beim PaderSchwimmCup
Beim Internationalen PaderSchwimmCup in der Paderborner Schwimm-Oper erbrachten 
die  Gütersloher  Schwimmerinnen  und  Schwimmer  gleich  reihenweise  hervorragende 
Leistungen.

Letzten Sonntag noch knapp über drei Minuten, unterbot Rebecca Kästel (Jg. 1997) über 
die 200 m Rücken in 2:54,80 diesmal die 3-Minuten-Grenze mehr als deutlich. Mit dieser 
Zeit verbesserte sie abermals den GSV-Alters-Rekord über diese Strecke und wurde in 
Paderborn vierte. Ebenfalls Platz vier erschwamm sie über die 100 m Rücken in 1:25,63. 
Ausgezeichnet  war  ihre  Zeit  von  2:45,40  über  die  200  m Freistil,  womit  sie  sich  die 
Bronzemedaille erkämpfte. Zudem wurde sie in 1:17,50 fünfte über die 100 m Freistil und 
sechste über die 100 m Brust in 1:41,89.
Nicht  weniger  schlecht  waren  beim  PaderSchwimmCup  die  Leistungen  von  Annika 
Kniepkamp (Jg. 1999). Bei vier Starts erzielte sie sogar vier neue GSV-Alters-Rekorde. 
Dabei  sticht  vor  allem die  Zeit  von 6:00,72  über  die  400 m Freistil  heraus.  Da diese 
Strecke nur in der offenen Klasse angeboten wurde, bedeutete diese starke Leistung „nur“ 
Platz 9. Die verdienten Medaillen sicherte sie sich dann aber bei ihren übrigen drei Starts. 
So wurde sie in 2:56,71 über die 200 m Freistil genauso erste im Jahrgang 1999 wie über 
die 50 m Schmetterling in 0:42,08. Die dritte Medaille gewann sie über die 100 m Rücken 
in 1:37,80 als dritte.

Marvin, Niklas, Katharina, Paula, Carla, Rebecca, Jonas, Rachel und Hendrik (hinten von links),
Laura, Johua, Melina, Annika, Lisa uns Helen-Sophie (vorne von links)



Glänzen tat auch Brustschwimmer 
Niklas  Doll  (Jg.  1999).  Um 
beachtenswerte  viereinhalb 
Sekunden  verbesserte  er  seine 
Bestzeit  über  die  100  m  Brust 
gegenüber  dem  letzten 
Wochenende.  So  steht  seine 
Bestmarke nun bei 1:46,25. Damit 
gewann  er  in  Paderborn  die 
Goldmedaille.  Knapp  geschlagen 
gewann er zudem über die 200 m 
Brust in 3:48,22 die Silbermedaille.
Auch Evelyn Buller (Jg. 1999) und 
Paula  Haming  (Jg.  1998) 
steigerten  sich  im  Vergleich  zum 
letzten Wochenende in Warendorf 
nochmals deutlich. So verbesserte 
sich Evelyn über die 100 m Freistil 
auf  1:35,25  (Platz  8).  Paula  tat 
selbiges  über  die  100 m Brust  in 
1:48,88  (Platz  4).  Toll 
geschwommen waren  zudem von 
ihr  die  200  m  Freistil  in  3:16,31 
(Platz 11).
Zu zwei starken Zeiten schwamm auch Jonas Lakämper (Jg. 1995). Diese erzielte er über 
die 100 m Rücken in 1:16,88, womit er die Silbermedaille gewann, und über die 200 m 
Freistil in 2:36,39 (Platz 6).
Zwei Starts, zwei Bestzeiten, so lässt sich die Leistung von Greta Schenke (Jg. 1997) kurz 
und knapp zusammenfassen. Dabei überzeugte sie besonders über die 200 m Brust in 
3:35,86 (Platz 5). Ebenfalls eine Steigerung bedeuteten aber auch die 1:23,78 über die 
100 m Freistil (Platz 11).
Exakt um eine Hundertstel  verbesserte Rachel Hasler (Jg. 1998) ihre eine Woche alte 
Bestzeit  über  die  200  m  Brust  auf  3:43,84,  womit  sie  beim  PaderSchwimmCup  die 
Silbermedaille gewann. Eine zweite Medaille gewann sie über die 100 m Brust in 1:46,05 
als dritte. Des Weiteren wurde sie über die 200 m Freistil in 3:10,04 fünfte und über die 
100 m Freistil in 1:27,17 neunte.
Nachdem er lange auf seinen Start warten musste, erbrachte Till Johannsmann (Jg. 1997) 
mit neuer Bestzeit von 3:56,77 eine tolle Leistung und verfehlte damit nur haarscharf als 
vierter eine Medaille.
Überzeugend waren auch die Auftritte der 1999er Melina Bultmann, Laura Green, Lisa 
Offers und Joshua Offers.
Bei  ihrem ersten  Start  über  100 m Freistil  auf  einem Wettkampf  schwamm Melina  in 
Paderborn in 1:48,06 auf Platz 15. Am Tag zuvor hatte sie bereits die 100 m Brust in 
2:11,45 als zwölfte absolviert.
Ebenfalls die 100 m Brust schwamm Laura. Sie landete in 2:02,75 auf Rang 10.
Knapp fünf Sekunden schneller war Lisa über selbige Strecke. Sie schwamm in 1:58,08 
Bestzeit und landete mit dieser Leistung in Paderborn auf Rang sieben.
Ein Hauch langsamer aber dafür erstmals unter zwei Minuten schlug Joshua in 1:59,82 
über die 100 m Brust an. Hierfür wurde er mit einer Urkunde für den vierten Platz belohnt.
Mit einer Medaillen im Gepäck verließ Marvin Offers Jg. 1996 die Paderborner Schwimm-
Oper. Diese gewann er über die 100 m Brust in neuer Bestzeit von 1:33,64 als dritter. 
Knapp  am  Siegertreppchen  vorbei  schwamm  er  als  vierter  über  die  200  m  Brust  in 

Gold für Niklas über 100 m Brust



3:22,05.  Darüber hinaus wurde er jeweils mit  neuer Bestzeit  sechster über die 200 m 
Freistil in 2:48,05 und siebter über die 100 m Freistil in 1:15,44.
Auf Platz vier landete Carl-Luis Lange (Jg. 1997) über die 50 m Brust, welche er in 1:04,93 
zurücklegte. Bei seinem zweiten Start schlug er in 1:48,73 als fünfzehnter über die 100 m 
Freistil an.

Ebenfalls ein Mal vierte wurde Katharina Fortkord (Jg. 1993). Sie schwamm die 100 m 
Rücken in 1:38,69. Ein weitere Urkunde konnte sie über die 200 m Freistil in 3:13,11 als 
fünfte in Empfang nehmen.
Eine Medaille und eine Urkunden nahm Hendrik Helmert (Jg. 1994) mit nach Hause. Die 
Bronzemedaille erschwamm er sich über die 200 m Brust in 3:16,65. Die Urkunde für 
Rang vier konnte er über die 100 m Brust  in 1:30,90 als fünfter  in Empfang nehmen. 
Zudem wurde er zehnter über die 100 m Freistil in 1:14,95.
Auf Rang 15 landete am Samstagnachmittag Helen-Sophie Schröder (Jg. 1997) über die 
100 m Brust in 1:54,15.
Über selbige Strecke gewann Silke Thoms (Jg. 1964) in der Wertung der Jahrgänge 1989 
und älter in 1:33,83 die Goldmedaille. Deutlich zufriedener war sie aber mit ihrer Zeit über 
die 100 m Freistil in 1:12,38, wenngleich sie hier „nur“ Rang sechs belegte.
Die  ausgezeichnete  Form  der  am  letzten  Wochenende  stattgefunden  Deutschen 
Meisterschaften der Masters „Lange Strecke“ konnte Carla Beckmann (Jg. 1984) in dieses 
Wochenende  hinein  retten.  So  verbesserte  sie  bei  ihrem  ersten  Start  am 
Samstagnachmittag ihren vorigen Samstag aufgestellten Vereinsrekord über die 200 m 
Schmetterling  nochmals  um  eine  gute  Sekunde  auf  2:32,19  und  nahm  dafür  in  der 
Wertung der Jahrgänge 1989 und älter in Paderborn die Goldmedaille in Empfang. Ganz 
oben aufs Siegertreppchen durfte sie zudem über die 50 m Schmetterling in 0:31,23, über 
die 200 m Freistil in 2:18,46 und über die 200 m Brust in 3:05,04 steigen. Zudem langten 
ihr 1:04,06 zur Silbermedaille über die 100 m Freistil.

Melina, Laura und Rebecca (von links)


